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Liebe Natterinnen, 
liebe Natterer!

Der langersehnte 
Sommer steht vor 
der Türe und wir 
haben die besten 
Vo rausse t zungen 

unsere Normalität zurück zu gewinnen. 
Ein reibungsloser Ablauf bei der COVID-19 
Impfaktion der über 80-jährigen in unserer 
Gemeinde, zum Glück ohne Zwischenfäl-
le, konnte Dank vorbildlichem Verhalten 
unserer betroffenen Bürgerinnen und Bür-
ger abgewickelt werden.
Ein großes Dankeschön, natürlich an 
alle Mitwirkenden und helfenden Hände 
sowie Dr. Bernwick mit seinem Team für 
die Professionelle und freundliche Betreu-
ung rund um diese Impfaktion. Auch der 

Mit freudiger Erwartung schaue ich in die-
sen Sommer, der mit Festlichkeiten und 
Veranstaltungen unser gesellschaftliches 
Leben wiederbringt.
Ich lade nun alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu interessanten Beiträgen, Berichten, 
Fotos und Informationen rund um unser 
Dorfgeschehen ein, das liebevoll in unserer 
Dorfzeitung NIB eingepflegt wurde.
In Erwartung auf viele Persönliche Kon-
takte sowie Gespräche, wünsche ich allen 
einen schönen erholsamen Sommer und 
verbleibe mit freundlichen Grüßen

Karl-Heinz Prinz   

Bürgermeister der Gemeinde Natters
Innsbruckerstraße 4, 6161 Natters
0043/(0)512/546170-1 oder
0043/(0)664/3559580

BÜRGERMEISTER VON NATTERS

Impfplan des Landes Tirol schreitet zügig 
voran und ein Großteil unserer Bevölke-
rung hat bereits die Impfung oder zumin-
dest eine Teilimpfung erhalten. Aufgrund 
der stark sinkenden Neuinfektionen 
erfahren wir zunehmend Lockerungs-
maßnahmen durch die Bundesregierung. 
Man spürt den Aufwind, die Bewegung in 
unseren gewohnten Lebensräumen und 
die Kraft mit der wir aus dieser Pandemie 
herausgehen. Wir waren nicht untätig in 
dieser doch eingeschränkten Zeit, haben 
einiges umsetzen können und es wurde 
auch endlich der Straßenbau bei der ehe-
malige Engstelle „Haus Falschlunger“ fer-
tiggestellt. Mit der Verlegung des Schutz-
weges und der Bushaltestelle haben wir 
nun eine perfekte, geschwindigkeitsredu-
zierende Ortseinfahrt an diesem nach wie 
vor zentralen Punkt geschaffen. 

Da wir coronabedingt im 1. Halbjahr 2021 
keine Ausflüge und Zusammenkünfte 
abhalten konnten, gibt es leider auch kei-
ne Berichte und Fotos. Aber es geht wie-
der aufwärts, und hoffentlich können wir 
bald wieder einen Ausflug machen. Jeden 
1. Dienstag im Monat um 15 Uhr dürfen 
wir im MPreis-Baguette unseren Senioren 

SENIORENBUND NATTERS
Aktivitäten der Natterer Senioren

Liebe Natterinnen, 
liebe Natterer!

Mit 31. März 2021 ging eine Ära zu Ende 
und Sepp Praxmarer verabschiedete sich 
in die Pension. Nach über 45 Dienstjah-
ren in der Gemeinde Natters gibt es kei-
nen Bereich der Gemeindeverwaltung, wo 
Sepp sich nicht bestens auskannte. In den 
letzten knapp drei Jahren habe ich ver-
sucht möglichst viel von seinem Wissen 
mitzunehmen, damit ein reibungsloser 
Übergang gewährleistet ist. Ich darf mich 
an dieser Stelle bei Sepp für die lehrreiche 
Zeit und seine Unterstützung bedanken.

melden und einen Termin vereinbaren.  
Wir freuen uns auf euren Besuch im 
Gemeindeamt Natters!
Amtsleiter Matthias Tanzer

Kontaktdaten der Gemeinde Natters:
Parteienverkehrszeiten:
Montag bis Freitag, 08.00 -12.00 Uhr und 
nach terminlicher Vereinbarung
Telefon +43 512 54 61 70
  - 1 Bürgermeister
  - 3 Amtsleiter
  - 4 Meldeamt
  - 5 Buchhaltung
E-Mail: gemeinde@natters.tirol.gv.at 

AUS DEM GEMEINDEAMT
Seit April ist es also ernst, und ich durf-
te auf den Schreibtisch des Amts- 
leiters wechseln. Eine große Herausfor- 
derung mit einer Fülle von Aufgaben. 
Unterstützt werde ich dabei von unserer 
neuen Mitarbeiterin im Meldeamt, Mari-
on Orgler aus (Neu-)Götzens. Wir werden  
uns, wie auch alle anderen Mitarbeiter, 
stets bemühen zum Besten der Gemein-
de Natters zu handeln. Für eure An- 
liegen sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten erreichbar. Sollte aus beruf-
lichen oder sonstigen Gründen ein Er- 
scheinen im Gemeindeamt nicht mög- 
lich sein, dann bitte einfach telefonisch 

Hongart abhalten. Wir würden uns über 
eine rege Teilnahme freuen.
Ein paar ältere Fotos sollen als Entschädi-
gung dienen.
Die Seniorenstube im Pfarrheim ist auch 
wieder geöffnet. Jeden Donnerstag ab 
14 Uhr wartet Roswitha mit Kaffee und 
Kuchen auf.

Hochzeitsjubiläum
Am 30. Mai feierte unser Mitglied Maria 
Payr (Micheler Moidl) und ihr Ander die 
Goldene Hochzeit. Die Natterer Seni-
oren gratulieren recht herzlich und 
wünschen weiterhin noch viele gemein-
same, glückliche Jahre für die Zukunft.

Frauenchiemsee am 6. Juli 2011

Ferchensee am 26. September 2017

Annis 80. Geburtstag am 21. April 2014

Adventfeier am 8. Dezember 2012 Meran am 6. Mai 2013

Grawa Wasserfälle am 24. August 2010
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Die Ärzte Dr. Markus Pedri aus Götzens 
und Dr. Walter Bernwick aus Natters haben 
sich wieder gerne bereit erklärt, unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (über 
80% des Personals), 13 Ehrenamtliche 
sowie 17 Klientinnen und Klienten vom 
Mittagstisch bzw. die Tagespfl egegäste der 
Auszeit mit der 2. Teilimpfung zu versor-
gen. Ein herzlicher Dank für die Unterstüt-
zung an beide Ärzte. 
Das Wohl unserer Klientinnen und Klienten 
liegt uns in dieser sehr fordernden Zeit 
am Herzen und es ist unser oberstes Prin-
zip, die Betreuung und Versorgung weiter 
bestmöglich aufrecht zu erhalten und zu 
gewährleisten. 
Trotz der Impfung bleiben die erforder-
lichen Hygienerichtlinien aufrecht. Der 
Dienst in der mobilen Pfl ege und Betreu-
ung wird weiterhin mit einer FFP2 Maske, 
Einmalhandschuhen und der notwendi-
gen Händedesinfektion verrichtet. Auch 
Antigen-Schnelltests werden bei unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern regel-
mäßig durchgeführt. Somit können wir das 
Risiko einer Covid-19-Infektion stark mini-
mieren.
Wir sind außerdem vom Land Tirol 
ermächtigt, bei unseren Klientinnen und 
Klienten auf Wunsch Schnelltests durch-
zuführen und die notwendige Bestätigung 
auszustellen.
Seit November 2020 unterstützt uns auch 
ein Zivildiener in der Tagesbetreuung und 
bei Essen auf Rädern. Für alle Interessier-
ten: Ab April 2022 wird unsere Zivildienst-
stelle wieder nachbesetzt. Interessenten 
können sich gerne melden!

Wenn Sie unsere Unterstützung benötigen, 
sei es in der 
• Hauskrankenpfl ege, Medizinischen 
 Hauskrankenpfl ege, Palliativpfl ege
• Familienhilfe
• Heim- oder Haushaltshilfe
• Tagesbetreuung oder 
• Essen auf Rädern
können Sie sich gerne an uns wenden. 
Endlich konnte nun auch wieder der 
beliebte „Mittagstisch“ im Götzner Hof 

ZWEITE TEILIMPFUNG GEGEN COVID 19 IM GESUNDHEITS-

notwendigen Maßnahmen mitzutragen – 
auch nach einem Jahr Pandemie. 
Sollten Sie uns eine Spende zukommen 
lassen wollen, würden wir uns freuen. 
Wir verwenden diese für die Anschaffung 
der notwendigen Schutzausrüstung und 
Pfl egehilfsmittel oder unterstützen damit 
bedürftige Klientinnen und Klienten.

Unser Spendenkonto: 
AT25 3620 9000 0021 6432 Raiffeisen-
bank Westliches Mittelgebirge, 
RZTIAT22209. 

Vielen herzlichen Dank!

Gabriele Schaffenrath, Geschäftsführung
Barbara Uhrmann, Pfl egedienstleitung

ZWEITE TEILIMPFUNG GEGEN COVID 19 IM GESUNDHEITS- UND SOZIALSPRENGEL WESTLICHES MITTELGEBIRGE….

Zivildiener Ingo unterstützt in der 
Tagesbetreuungseinrichtung „Auszeit“.

2. Teilimpfung gegen Covid 19 der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Essen auf Rädern.

Große Freude bei den Besuchern des „Mittagstischs“.

Mobile Pflege und Betreuung in Zeiten der Pandemie.

Tel. 05234/33080, 0664/5435635
E-Mail: kontakt@sozialsprengel-wm.at
Web: www.sozialsprengel-wm.at

gestartet werden. Nicht nur „satt“, son-
dern das „Gemeinsame“ steht in unserer 
Mittagstischrunde im Vordergrund.
Für nähere Auskünfte oder Vereinbarung 
von Beratungsgesprächen bitten wir Sie, 
uns telefonisch unter 05234/33080 oder 
per Mail unter kontakt@sozialsprengel-
wm.at zu kontaktieren. 

Wir sind gerne für Ihre Anliegen und An-
fragen da.

Geschäftsführung Gabriele Schaffenrath 
und Pfl egedienstleitung Barbara Uhrmann 
bedanken sich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für ihren unermüd-
lichen Einsatz und ihre Bereitschaft, alle 

Gesundheits- und Sozialsprengel 
westliches Mittelgebirge
Mittelgasse 6, 6091 Götzens, 

Sr. Elsbeth † mit Sr. Anna Franziska



DIE GEMEINDE INFORMIERT

NATTERS IM BLICK  |  7 6  |  NATTERS IM BLICK 

w w w. n a t t e r s . t i r o l . g v. a t

KINDERKRIPPE NATTERS

Liebe GemeindebürgerInnen!

Seit der letzten Ausgabe der „Natterer 
Dorfzeitung“ können wir berichten, dass 
wir uns mit der Corona-Situation gut ar-
rangiert haben. Die Eltern dürfen in der 
Kinderkrippe zwar nur einzeln eintreten 
und müssen eine FFP2 Maske tragen, 
jedoch sind die Kinder und unsere Arbeit 
durch nichts aus der Ruhe zu bringen! Wir 
Betreuerinnen genießen die gemeinsame 
Zeit mit den Kindern und sind immer wie-
der verblüfft darüber, wie anpassungsfähig 
Kinder sein können. Wenn Erwachsene mit 
Maske zu uns kommen, stellt dies keiner-
lei Problem mehr für unsere Kleinsten dar. 
Andererseits aber genießen sie es sicht-

lich, dass wir Betreuerinnen keine Maske 
tragen müssen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei  
Dr. Walter Bernwick bedanken, der das 
Personal im Haus wöchentlich testet.

Die größeren Kinder dürfen sich bei uns 
„groß fühlen“ und auch mal etwas erleben, 
was eben nur die Älteren dürfen. Deshalb 
legen wir Wert darauf, spezielle Bewe-
gungsbaustellen nur für sie einzurichten, 
Ausflüge nur mit den zukünftigen Kinder-
gartenkindern zu unternehmen, etc.. 

Bereits vor dem vierten Lockdown kamen 
alle Kinder wieder in die Kinderkrippe. Es 
war schön mitanzusehen, wie sehr sich 
manche Kinder auch nach längerer Pau-
se, wieder bei uns wohlfühlten. In der Zeit 
von Jänner bis Juni starteten sechs Kinder 
bei uns, und somit erlebten wir ein wenig 
Normalität. 
Am Jahresanfang genossen wir den Win-
ter und „holten uns die Winterlandschaft in 
die Gruppenräume“, um damit zu experi-
mentieren.  Viele kindliche Fragen konnten 
wir beantworten, z.B. Warum schneit es? 

Von oben links im Uhrzeigersinn: Alexandra Höhsl, Susie Weigert-Jacob, Sandra Koch, Ramona Köck, Patrizia 
Pertl, Jelena Radanovic

Wie wird Schnee zu Wasser und dann viel-
leicht sogar zu Eis?
Im Fasching wurden wir alle zu Zauberern, 
und es gab eine große Zaubershow mit 
anschließender Jause und gemeinsamen 
Tanz.
Der März war außerordentlich ereignis-
reich. Die Anmeldung für das Kinderkrip-
penjahr 2021/2022 wurde durchgeführt. 
Wir waren überrascht, wie viele Familien 
zur Anmeldung kamen. Natters kann sich 
über reichlichen Nachwuchs freuen! Es 
war nicht einfach, allen Wünschen der 

Eltern gerecht zu werden. Jedoch kamen 
uns viele Familien mit ihren Wunschtagen 
entgegen, und dafür möchten wir uns be-
danken. Im September wechseln 15 Kin-
der von uns in den Kindergarten, und 19 
Kinder werden im darauffolgenden Jahr 
bei uns neu beginnen.
Zu Ostern bastelten die Kinder Oster- 
nester aus Pappmaché und Stöcken.  
Alle Kinder hatten großen Spaß an der 
Suchaktion, und sie freuten sich über  
die Köstlichkeiten, die der Osterhase  
brachte.

Im April besuchte uns die Fotografin. Im 
Mai ließ das Wetter zwar zu wünschen 
übrig, jedoch freuten wir uns über das Re-
genwetter, denn dadurch konnten wir das 
Sprießen und Blühen der Natur gut beo-
bachten. 
Die Kinder gestalteten schon fleißig ihr 
Geschenk für die Eltern. So wie bereits im 
Vorjahr, gab es auch heuer wieder einen  
„Ich hab euch lieb – TAG“!
An dieser Stelle möchten wir unserer Dani-
ela zu ihrem Sohn Mattheo herzlich gratu-
lieren, der im Mai auf die Welt kam.

Wir alle freuen uns auf diesen Sommer 
und hoffen auf ein bisschen „Normalität“. 
Fall es möglich sein wird, wollen wir im 
August ein Familienfest organisieren, da-
mit wir uns alle endlich wieder treffen und 
austauschen können. 
Dieses Jahr endet das Kinderkrippenjahr 
am 20. August 2021 und das neue Jahr 
werden wir frisch und fröhlich am 13.Sep-
tember 2021 starten.

Falls Sie sich für unsere Kinderkrippe 
interessieren, können Sie gerne auf un-
serer Homepage alles Wichtige nachlesen:  
www.kinderbetreuung-natters.at.

Somit wünschen wir allen einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Das Kinderkrippenteam Natters
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Manege frei – für den 
„Zirkus KIGANA“

So lautete unser Motto am Faschings-
dienstag, für das wir uns lange vorberei-
tet haben. Es wurden Kostüme gebastelt, 
Lieder gesungen, Tänze und Zauberkünste 
einstudiert und vieles mehr. Alle waren mit 
Begeisterung dabei, um eine tolle Vorstel-
lung einzuüben. Verkleidet als wilde Löwen, 
Tänzer, lustige Clowns, die stärksten 
Menschen der Welt, magische Zauberer, 
Twistkids und Elefanten sind wir durchs 
Dorf spaziert. Allen voran begleiteten 
unsere Zirkusparade die Musikanten Mayr 
Michael und Pfurtscheller Michael auf 
der Ziehorgel und Tusch Johann auf der 
Gitarre. Der KIGANA hatte dann die Ehre 
mit seiner Vorstellung den neu bepfl a-
sterten Platz am Pavillon einzuweihen. 
Alle ZuschauerInnen waren begeistert von 
unserer atemberaubenden Zirkusvorstel-
lung. Eine Stärkung bekamen unsere Zir-
kusartistInnen dann vom Elternverein, der 
uns Krapfen und Safteln spendiert hat.
Zu Ostern gab es heuer für die Kinder eine 
aufregende Schnitzeljagd. Ein Dieb hatte 
die Nester des Osterhasen gestohlen und 
die Kinder mussten helfen, die schwierigen 
Aufgaben zu lösen. Die Kinder haben alle 
Hürden mit Bravour gemeistert und haben 
die Nester schließlich gefunden. 
Auch Mutter- und Vatertag haben wir 
gebührend gefeiert. Wir haben gebacken 
und gebastelt und auch ein Lied und ein 
Gedicht einstudiert, welches wir per Video 
an die Eltern schickten. 

unserem Kinderbildungsgebäude betrach-
ten können. 
Einen schönen Sommer wünscht das 
ganze Natterer Kindergartenteam!
Margarethe und Dani 
aus der Orangen Gruppe
Carolin, Margreth und Johanna 
aus der Gelben Gruppe
Carolina und Lisa aus der Grünen Gruppe

KINDERGARTEN NATTERS

Was uns auch besonders freut, ist dass 
alle Kinderbildungseinrichtungen nun ein 
neues LOGO haben, welches uns Grafi k-
designer Gerhard Pramstaller entworfen 
hat. Vorlage für das Logo war das Natte-
rer Wappen mit der Sonnenburg. Das kind-
liche Design und die Umsetzung sind ihm, 
unserer Meinung nach, sehr gut gelungen. 
Das neue Logo wird man künftig auch auf 

Online- und Versandhandel boomen – 
und das nicht erst seit Corona. Eine Folge 
davon sind große Mengen an Kartonverpa-
ckungen, die in unseren Haushalten anfal-
len und entsorgt werden müssen. Karton 
und auch Altpapier sind Materialien, die 
sich sehr gut recyceln lassen. Vorausge-
setzt, sie werden richtig getrennt. In Nat-
ters werden Altpapier und Karton gemein-
sam in derselben Tonne gesammelt.
Bei Karton und Altpapier ist die Sammel-
quote in Tirol insgesamt sehr gut. Die 
Restmüllanalyse 2018/19 des Landes 
Tirol hat gezeigt, dass fast 90 Prozent über 
die dafür vorgesehenen Entsorgungswege 
gesammelt werden. In absoluten Zah-
len bedeutet das aber, dass noch knapp 
7.500 Tonnen im Restmüll landen. Damit 
geht es für den Recyclingkreislauf verloren 
und zugleich entstehen höhere Kosten – 
für alle. 

Hier ein paar einfache Tipps und Informa-
tionen zur Sammlung von Altpapier und 
Karton – weil richtige Abfalltrennung der 
Umwelt und dem Geldbeutel gut tut:

•• Anders ist die Lage beim Joghurt-
becher mit Kartonummantelung: 
Nur, wenn der Kartonmantel entfernt 
und getrennt entsorgt wird, können die 
Bestandteile gut recycelt werden. 

•• Kassenbons gehören in den Rest-
müll, da sie aus Thermopapier beste-
hen. Servietten, Küchenrollen oder 
Taschentücher sind ebenfalls ein 
Fall für den Restmüll. Die sogenannte 
„Wickelhülse“ – also die Kartonrolle, 
um die z.B. Toilettenpapier gewickelt 
ist, darf zum Karton. Alte Fotos müs-
sen in den Restmüll. 

• Beim Kauf eines verpackten Produkts ist 
im Kaufpreis indirekt ein Entsorgungs-
beitrag enthalten. Landen die Verpa-
ckungen dann im Restmüll, bezahlt 
man die Entsorgung quasi ein wei-
teres Mal!

• Die Abfuhr und Behandlung von Restmüll 
sind im Vergleich zu anderen Abfallarten 
teurer. Je weniger Restmüll anfällt, desto 
niedriger können auch die Abfallge-
bühren gehalten werden.

TIPPS FÜR DEN UMGANG MIT ALTPAPIER 
UND KARTONAGEN 

• Verpackungskartons sollten immer fl ach 
gefaltet werden, um den Platz in der Ton-
ne möglichst gut auszunutzen.

• Füllmaterial wie Luftpolsterfolie oder Sty-
ropor sind vor der Entsorgung bitte aus 
Verpackungskartons zu entfernen.

• Bei der korrekten Zuordnung mancher 
Abfälle sind sich selbst erfahrene Abfall-
trenner unsicher. So geht’s richtig: 
•• Milch- und andere Getränkekar-

tons gehören in den Gelben Sack bzw. 
die Gelbe Tonne – sie haben im Inne-
ren eine Beschichtung. Dasselbe gilt 
häufi g für Tiefkühlverpackungen. 
Hier ist ausschlaggebend, ob sich auf 
der Schachtel der Hinweis „Gefaltet 
zum Altpapier/Karton“ befi ndet. Wenn 
nicht, gehört sie zur Kunststoffsamm-
lung.

•• Was tun mit Kuverts, Brotsackerln und 
Kartons mit Plastiksichtfenster? 
Sie dürfen auch mit Sichtfenster zum 
Altpapier bzw. Karton. Wenn das Pla-
stik leicht vom Papier bzw. Karton zu 
trennen ist, schadet natürlich auch die 
getrennte Entsorgung nicht!

   
 

Tipps für den Umgang mit Altpapier und Kartonagen  
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enthalten. Landen die Verpackungen dann im Restmüll, bezahlt man die Entsorgung 
quasi ein weiteres Mal! 

• Die Abfuhr und Behandlung von Restmüll sind im Vergleich zu anderen Abfallarten 
teurer. Je weniger Restmüll anfällt, desto niedriger können auch die Abfallgebühren 
gehalten werden. 
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Erstkommunion – reduziert  
auf das Wesentliche!

Bedingt durch die zahlreichen Einschrän-
kungen konnte heuer die Hl. Erstkom-
munion der Zweitklassler nur mit einem 
beschränkten Rahmenprogramm stattfin-
den.
Unter dem Motto „Wir gehören zusam-
men“ ermöglichten die Tischmütter und 
Pfarrer Tomas den Kindern während vie-
ler Treffen eine gute Vorbereitung auf das 
Fest.
Eine Abordnung der Musikkapelle Natters 
beim Einzug in die Kirche, das feierliche 
Orgelspiel von M. Fauland, aber beson-
ders erwähnenswert, das wunderschöne 
Harfenspiel von Anna Oberhofer und Lore-
na Maier unter der professionellen Leitung 
von Fr. Annemarie Fritz umrahmten die  
Hl. Messe sehr feierlich.
Auch nach der Hl. Kommunion war noch 
für Aufregung gesorgt: Statt einer Agape 
führten die Zweitklassler im Gastgarten 

Eine Erstkommunion unter erschwerten 
Bedingungen, aber trotzdem ein unver-
gessliches Fest!

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

Scherer den mit Anna Hinterhölzl und Anna 
Oberhofer einstudierten Tanz „Jerusalem“ 
auf. Unter viel Applaus gab es sogar noch 
eine Wiederholung dieser ansprechenden 
Aufführung!

Bepflanzung der Beete  
im Schulgarten

Dank professioneller Hilfe von Frau Traudi 
Haselwanter konnten die Kinder die Arbeit 
im Schulgarten beginnen.

Bepflanzung der Beete im Schulgarten 
 
Dank professioneller Hilfe von Frau Traudi Haselwanter konnten die Kinder die Arbeit im 
Schulgarten beginnen. 
Fleißig wurde gejätet, gesät und gepflanzt. Ein großes Dankeschön an Traudi, die uns 
hilfreich und tatkräftig unterstützte. 
Wir freuen uns auf die Ernte und werden uns eine gesunde Jause schmecken lassen!  
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Dank an die Gemeinde!

Im Rahmen der digitalen Bildungsoffen-
sive suchten wir bei der Gemeinde um 
die Finanzierung eines zweiten digitalen 
Whiteboards (E-Tafel) an, die dankens-
werter Weise sofort genehmigt wurde. 
Nach Einholen genauerer Informationen 
entschieden wir uns für ein Modell und 
schon nach kurzer Zeit konnten wir unsere 
neue Tafel in Betrieb nehmen.
Jetzt haben wir für jeweils zwei Klassen 
eine Tafel mit Multitouch-Display, die wir 
einfach zwischen den Klassenzimmern hin 
und her rollen.

Dadurch können wir unseren Unterricht 
interessanter, abwechslungsreicher und 
anschaulicher gestalten. Es ist jederzeit 
möglich, einen kurzen Film oder ein Foto 
passend zum Unterricht herzuzeigen. 
Außerdem gibt es mittlerweile für jedes 
Unterrichtsbuch einen digitalen Zugang. 
So können wir jede Seite bzw. jede Übung 
an der Tafel herzeigen, bearbeiten und mit-
schreiben. Auch die Schüler schreiben und 
arbeiten an dieser Tafel.
Durch die Schaffung dieser digitalen und 
modernen Infrastruktur sind wir bestens 
gerüstet für die digitale Schule der Zu- 
kunft!

Endlich hat die Bücherei  
wieder geöffnet!

Nach vielen langen Monaten ist es nun 
endlich wieder soweit! Einmal monatlich 
besuchen alle Kinder der Volksschule klas-
senweise die Gemeindebücherei, um dort 
neues, spannendes „Lesefutter“ auszu- 
leihen. 
Die größte Freude wird den Schülern 
jedoch durch das Vorstellen bzw. Vorlesen 
eines passenden Buches von Renate Paoli 
beschert. 

 

 

Endlich hat die Bücherei wieder geöffnet! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach vielen langen Monaten ist es nun endlich wieder soweit! Einmal monatlich besuchen alle 
Kinder der Volksschule Natters klassenweise die Gemeindebücherei, um dort neues, spannendes 
„Lesefutter“ auszuleihen. Die größte Freude wird den Schülern jedoch durch das Vorstellen bzw. 
Vorlesen eines passenden Buches von Renate Paoli beschert.  

Aktion vom ÖJRK Tirol  
„Schüler helfen Schülern“

Fleißig wurde gejätet, gesät und gepflanzt. 
Ein großes Dankeschön an Traudi, die uns 
hilfreich und tatkräftig unterstützte.
Wir freuen uns auf die Ernte und werden 

uns eine gesunde Jause schmecken las-
sen! Beim Ankauf der Samen und Pflänz-
chen wurden wir vom Gartenbauverein 
großzügig unterstützt! Danke!

Bei der Aktion vom ÖJRK Tirol „Schüler 
helfen Schülern“ zum 8. Mai, dem Weltrot-
kreuztag, spendeten die Kinder mit ihren 
Eltern den Betrag von € 553,-. Mit dieser 
Spende kann in der Corona-Situation eine 
in finanzielle Not geratene Familie unter-
stützt werden.

Vielen herzlichen Dank für die großzügige 
Hilfsbereitschaft!
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Liebe Sportfreunde! 
Liebe Nattererinnen und Natterer!

Weitere, mitunter recht ungewöhnliche, 
6 Monate sind seit der letzten Aus-
gabe von Natters im Blick vergangen. 
Ein Winter ohne Schitrainings und Ren-
nen, ohne Volleyballtraining und Mei-
sterschaft, ohne Kraft und Koordination, 
ohne Ballsportgruppe. Also allesande-
re als ein gewöhnlicher Winter beim SV 
Natters. Nach einer langen Zwangspause 

SV RAIKA NATTERS
Es lebe der Sport!

Schi

Eine Schisaison zum Vergessen könnte 
man meinen, wenn man auf die Bilanz 
des vergangenen Winters zurückblickt. 
Mit großer Hoffnung wurde eine normale 
Schisaison mit Schitrainingsgruppen, der 
11. Nockspitzcupserie und der Dorfschi-
meisterschaft geplant. Die Ausschrei-
bung zum Start der Trainingsgruppen mit 
der alljährlichen Sichtung für die Schiför-
dergruppe war nur mehr einen Mausklick 
vom Aussenden entfernt. Doch es sollte 
diese Saison nicht sein. Wir konnten die-
se Saison leider kein Schitraining und 
keine Schirennen veranstalten. Am Ende 
der Saison gibt’s aber trotzdem einen 
Lichtblick. Wir bekommen für die kom-
mende Schisaison einen neuen Vereins-
schianzug der Firma Schöffel. Wir hoffen, 
dass die nächste Schisaison wieder wie 
gewohnt ablaufen kann und freuen uns 
schon drauf wieder gemeinsam unsere 
Begeisterung für den Schisport ausleben 
zu können.

Volleyball

Wie auch alle anderen Kurse war auch 
die Volleyballsaison beim SV Natters kei-
ne gewohnte. Aufgrund der Maßnahmen 
konnte kein Hallentraining und auch kei-
ne reguläre Meisterschaft stattfi nden. 
Nach der Pause mit vielen Trainings in 
den eigenen vier Wänden, kam Mitte 

sondern überhaupt das erste Mal am Vol-
leyballfeld. Loois und Tobi haben großar-
tig gekämpft und jede Menge vielverspre-
chender Ballwechsel geliefert. Noch am 
gleichen Tag waren die Mädels der U13 

März die Erlösung. Mit strengen Aufl agen 
war wieder ein Training draußen möglich. 
Im Wald, auf der Wiese und am Kunst-
rasenplatz wurde der Trainingsbetrieb, 
bei teilweise widrigen Bedingungen wie-
der aufgenommen. Sobald es die Tem-
peratur zuließ, startete auch das Balltrai-
ning vorerst am Beachvolleyballplatz. Da 
an eine normale Meisterschaft nicht zu 
denken war wurde vom Tiroler Volleyball-
verband die Tiroler Volleyballkrone ins 
Leben gerufen. Die lang ersehnten Wett-
kämpfe waren ab Ende Mai wieder mög-
lich und der SV Natters mit seinen Teams 
mittendrin.
Den Anfang machten Loois und Tobi 
im ersten U13 Bewerb. Für die bei-
den war es nicht nur ein verspäteter 
Saisonauftakt auf Grund von Corona, 

für alle Vereinsaktivitäten seit November 
2020 konnte der Trainingsbetrieb ab Mit-
te März gemächlich hochgefahren wer-
den. Kleine Schritte in Richtung Normali-
tät könnte man sagen. Die Kurse des SV 
Natters erfreuen sich nach wie vor groß-
er Beliebtheit. In den Monaten seit März 
betreuen wir insgesamt über 60 Kinder 
in diversen Einheiten im Wald, auf der 
Wiese, am Kunstrasenplatz, am Beach-
volleyballplatz und seit Mitte Mai auch 
wieder in der Halle bei Schlechtwetter.

Im aktuellen Beitrag wollen wir einen 
Rückblick auf die letzten sechs, doch 
deutlich vom Coronavirus bestimm-
ten, Monate und einen Ausblick für die 
geplanten Aktivitäten des Vereins im 
Sommer und Herbst geben. Allgemeine 
Infos zum Verein, aktuelle Beiträge und 
Fotos fi ndet ihr auf www.svnatters.at. 
Für allgemeine Informationen, Ideen, 
Anregungen und Kritik könnt ihr uns 
auch gerne unter info@svnatters.at kon-
taktieren.

Tobi und Loois auf der Jagd nach Punkten im Sand.

Unsere U13 Mädels beim Turnier in Inzing.

an der Reihe. Das Resümee: Vier Mädels, 
zwei Teams, viele Siege und zwei Top-10 
Plätze bei über 20 Teams in Inzing. Nach 
einer knappen 19:21 Niederlage gegen 
ein Topteam aus Inzing und einem noch 
knapperen Spiel in der Zwischenrunde 
(18:20 im dritten Satz auf 15) gab es 
für Marie und Anna den guten 8. Platz. 
Dank Gruppensieg und toller Leistung 
im ersten Finalspiel, scheiterten Mia und 
Bianca erst im Spiel um das Halbfi nale in 
zwei Sätzen. Sie wurden so am Ende her-
vorragende Fünfte.

Ballsportgruppe

Natürlich durften auch die Kleinsten ab 
Mitte März endlich wieder trainieren. 

Am Mittwochnachmittag sind Kinder der 
beiden Ballsportgruppen, auch bei teils 
eisigen Temperaturen im Freien, aktiv. 
Claudia und Tom bringen den 7–10-jäh-
rigen mit viel Spiel und Spaß gepaart 
und koordinativen und balltechnischen 
Übungen die Freude am Ballsport näher. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die beiden Trainer für ihr Enga-
gement.

Kraft und Koordination

Nachdem wir im Herbst eine zwischen-
zeitliche Alternative zu KuK gefunden 
haben, sind unsere Trainings mit einer 
Unterbrechung wieder im vollen Gange! 
Seit Mitte März trainieren 2 Gruppen zu 

Unserer U15 Mädels beim Turnier in Inzing.

Die Kinder der Ballsportgruppe in Bewegung.

Eine Gruppe des Freitagstrainings in Action.

Auch am Sonntag desselben Wochenen-
des waren wir beim ersten U15-Bewerb 
der Tiroler Volleyballkrone mit 2 Teams, 
insgesamt 9 Mädels vertreten. Nach 3 
Siegen gegen Inzing, Brixental und TI-
Volley und einer Niederlage gegen das 
2. Team aus Inzing, schafften es unsere 
Schützlinge als Gruppenerster und Grup-
penzweiter ins obere Playoff der besten 
6 Teams. Am Ende eines langen Tages 
im Sand erreichten Dina, Elena, Madi-
ta, Marie-Christin und Laila den guten 6 
Rang, und das Team Maya, Lia, Theresa 
und Anna den 5. Rang von insgesamt 10 
Teams.

je 10 Kindern jeden Freitag voller Freude 
und Motivation. Mit den ersten frühlings-
haften Sonnenstrahlen konnten wir unser 
Training nach draußen auf den Kunstra-
senplatz in Natters verlegen. Wir freuen 
uns sehr, denn mittlerweile trainieren 
fast 30 Kinder am Freitagnachmittag bei 
KuK fl eißig mit. Ein großes Dankeschön 
an Elena Fritz, die mit vollem Engage-
ment und Elan die Trainings leitet und 
den Kindern jeden Freitag Spaß an der 
Bewegung vermittelt!

Ein optimistischer Ausblick

Mit gesundem Optimismus blicken wir 
in die kommenden Monate und hoffen, 
dass alle geplanten Aktivitäten stattfi n-
den können. 
Die genauen Termine dazu fi ndet ihr wei-
ter unten. Der nächste Termin im Kalen-
der ist die mittlerweile traditionelle Beach 
Camp Woche Ende August. Darauf folgt 
das Beach Cup Wochenende Mitte Sep-
tember. Mit Schulbeginn starten dann 
wieder die Hallentrainings. Im Herbst 
wollen wir SPORTITO in einem neuen 
Format wieder zum Leben erwecken. 
Der erste von drei Teilen fi ndet Ende 
September statt. Wir freuen uns auch 
schon auf die Jahreshauptversammlung 
im November, um auf die vergangenen 
zwei Vereinsjahre gemeinsam zurück-
zublicken.

SAVE THE DATES! 

Hier fi ndet Ihr die aktuell geplanten 
Termine für Sommer und Herbst:

• Beach Camp 2021:
 23. – 27. August
• Beach Cup und Kids Beach Cup 2021:
 11. & 12. September
• HERBSTSPORTITO 2021:
 20. – 24. September
• Jahreshauptversammlung 2021:
 20 November
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Liebe Natterinnen und Natterer!

Wir freuen uns zu berichten, dass seit ein 
paar Monaten der Ball in Natters wieder 
rollt. Ab dem 02. Juni 2021 kam es auch 
wieder zu ersten offi ziellen Spieltagen in 
Natters... 
Bedanken möchten wir uns vorerst bei 
allen Sponsoren, Abo-Besitzer, Familien, 
Freunde und Gönner des FC Natters, 
welche uns trotz der andauernden Krise 
laufend unterstützen! 

Tolle Entwicklungen 
bei unseren Jüngsten! 

Wie wir euch bereits in der letzten Aus-
gabe von Natters im Blick berichteten, 
ist bei unseren Kindergartentrainings so 
einiges los, was uns sehr begeistert und 
erfreut. 
Die Trainer Roman Koch, Lukas Haller 
und Lukas Prachensky haben alle Hän-
de voll zu tun um Ordnung, Spaß und 
Spiel zu verbinden. Um die 30 Mädls und 
Jungs erscheinen teilweise zwei mal die 
Woche um sich mit dem runden Leder zu 
beschäftigen, dadurch sind bereits erste 
tolle Entwicklungen zu erkennen, so ist 
auch für erste Kids ist die sog. Koordina-
tionsleiter wortwörtlich ein Kinderspiel! 

Fleißige Arbeit in den 
U-Altersstufen! 

Da wir den „Natterer Weg“ fokussie-
ren ist es für uns von Priorität, dass im 
Nachwuchs gute Arbeit geleistet wird, 
um längerfristig in der Tiroler Liga kon-
kurrenzfähig zu bleiben. In der U8, U11, 
U14, U16 waren trotz langer Spielpau-
se immer große Teilnahme an den Trai-
nings und Freude an der Weiterentwick-
lung gegeben. Es freut uns, dass fast 
alle Kids dem heimischen Vereinssport 
treu geblieben sind, so dass wir näch-
stes Jahr wiederum neue Altersstu-
fen beim TFV anmelden können. In der 

U11 (kommenden U12) kam es seitens 
des Fußballverbandes zu Neuerungen, 
welche zu Redaktionsschluss noch dis-
kutiert werden, wie wir in dieser Alters-
klasse weiter vorgehen werden. Die U14 
Mannschaft rückt in die U16 vor, die U16 
Mannschaft wird in der neuen Saison Teil 
des FC Koch Türen Natters II. 

Neuerungen im Trainerteam 
bei unserer „Zwoara“! 

Die Kampfmannschaft II wird künftig von 
Jan Egermann (ehem. Abwehrbollwerk & 
Trainer U16 FC Natters) und Fußballprofi  
Fabian Koch betreut werden. 
Es freut uns sehr, dass sich Jan und Fabi-
an dazu erklärt haben, unsere Juniors an 
den Kampfmannschaftssport heran zu 

FC NATTERS IM BLICK

führen. Fabian hat es bereits vorgezeigt 
wie man es schafft von Natters die Bun-
desliga und die internationale Ebene zu 
erreichen. 
Wir sind uns sicher, dass uns das Trai-
nerduo & die Jungs einiges an Freude in 
der kommenden Saison bieten werden! 

Top Leistung unserer 
Kampfmannschaft! 

Die Saison wurde in der Hypo Tirol Liga 
fortgeführt, da für eine Wertung der Mei-
sterschaft 50% der Spiele absolviert sein 
müssen. 
Es gilt festzuhalten, dass trotz der ganzen 
Umstände tolle Spiele geboten wur-
den und das angesprochene Ziel („ein 
einstelliger Tabellenplatz“) mit Bravour 

gemeistert wurde. Man konnte u. a. den 
großen Ligakonkurrenten wie Silz/Mötz, 
Fügen oder Kematen ordentlich Paro-
li bieten und viel Begeisterung bei den 
Zuschauern wecken. 
An dieser Stelle möchten wir auch 
Alexander Pfurtscheller (Cheftrainer) zum 
Bestehen der UEFA A Lizenz gratulieren!

Lets go Ladies! 

Auch unsere Damen sind seit den Öff-
nungen ebenfalls wieder am Platz ver-
treten. Ginge es nach Trainer Kofl er Wolf-
gang wäre es nun mal an der Zeit sich 
mit anderen Damenmannschaften zu 
messen, da seine Mädls tolle Fortschrit-
te machen. Aber in erster Linie geht es 

bei den Mädls um Spaß am Fußballsport. 
Sollte bei Euch Interesse bestehen, dann 
schaut’ mal vorbei oder meldet euch bei 
uns! 
Der FC Natters wünscht euch erholsame 
Ferien & schöne Sommertage! 
Sportliche Grüße! 
Dietmar Lackner 
Obmann FC Koch Türen Natters 

Hopp, hopp, hopp, jede Übung ist eine Challenge.

Fabian Koch und Marco Eder (Sportlicher Leiter) sind 
optimistisch für die kommende Saison eingestellt.

Ansprache beim Auftakt der Kampfmannschaft.

Das Training der Damen ist immer mit Spaß verbunden.

SCHÜTZENKOMPANIE NATTERS
Aufstellung Schützenkreuz

Trotz Corona sind wir Schützen aktiv! 
Nach einem von unseren Grundsätzen, 
die Treue zu Gott und dem Erbe unserer 
Vorfahren, wurde dieses Projekt umge-
setzt. Dieses Wegkreuz stand früher an 
einer kleinen Weggabelung am soge-
nannten Lausboden in der Nähe des Nat-
terer Sees. Aufgrund von Bauarbeiten 

musste es leider weichen. Im Zuge des 
Abbaues wurde erkannt, dass es renoviert 
werden musste. Die Natterer Schützen 
nahmen sich dieser Aufgabe an. Ein neu-
er, passender Platz wurde gesucht und 
gefunden. Steinplatten wurden verlegt 
und Bänke aufgestellt, um für das Kreuz 
einen würdigen Rahmen zu schaffen. 
Etwas weiter östlich vom alten Standort, 
an einer ebenfalls kleinen Weggabelung 

und unweit des Heimathofes unseres 
Ehrenhauptmannes Edenhauser Hans 
wurde es nun aufgestellt. Die Kompanie 
bedankt sich bei den Helfern und Gön-
nern, die dieses Vorhaben ermöglichten. 
Wir hoffen, dass es die Situation bald 
zulässt, um eine würdige Einweihung 
durchzuführen. Schützen Heil!
Abenthung Gernot, Hauptmann
Mair Andreas, Obmann
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NEUES VON DER 
JUNGBAUERNSCHAFT/LANDJUGEND NATTERS
Gutes tun!

Was wäre Weihnachten ohne das Frie-
denslicht? Auch wenn die letzten Monate 
schwierig waren und einige Herausforde-
rungen mit sich brachten, ließen wir uns 
das Friedenslichtausteilen nicht nehmen. 
Unter Einhaltung der Sicherheitsmaß-
nahmen und einem kleinen selbstgeba-
stelten Geschenk konnte vielen Dorfbe-
wohnern ein kleines Lächeln ins Gesicht 
gezaubert werden. Im Namen der JB/LJ 
Natters möchten wir uns recht herzlich 
für die großzügigen Spenden bei Ihnen, 
liebe Nattererinnen und Natterer bedan-
ken. Um auch den Menschen in unserer 
Umgebung Gutes zu tun, spendeten wir 
den gesamten Betrag inkl. einer Aufsto-
ckung durch unsere Vereinskasse an den 
Gesundheits- & Sozialsprengel West-
liches Mittelgebirge. 

Aus der Region für die Region 

„Regionale Genießer sind Klimaschützer“ 
– Bestimmt haben Sie bei einem gemüt-
lichen Spaziergang durch die Natterer 
Felder einige Feldtafeln bemerkt. Diese 
sind zurückzuführen auf die Feldtafel-
Kampagne der Österreichischen Jung-
bauernschaft. Bundesweit wurden rund 
5.000 Tafeln zu 16 verschiedenen The-
men aufgestellt, die den Konsumenten 
Fakten über die heimische landwirt-
schaftliche Produktion näherbringen sol-
len. Was viele nicht wissen – die Land-
wirtschaft hat enormes Potential, wenn 
es um den Klimaschutz geht. Wichtig 
dabei ist, dass der Fokus auf Regionalität 
und Saisonalität gelegt wird, denn durch 
den Verzicht auf importierte Produkte 
kann der CO2-Abdruck unserer Lebens-
mittel maßgeblich reduziert werden.

Neue Mitglieder sind herzlich  
Willkommen

Du bist mindestens 14 Jahre alt und 

zu werfen. Selbstverständlich sind wir 
auch auf Facebook und Instagram aktiv 
und posten stets aktuelle Ereignisse. 
Interessiert? – Nicht zögern und einfach 
eine Nachricht schicken. Jeder/Jede ist 
herzlich Willkommen und wir würden  

uns sehr über neue Mitglieder freuen! 
Weitere Fotos finden Sie auf unserer 
Website www.jb-nattters.com, auf Face-
book oder auf unserer Instagram-Seite.
Zum Schluss möchten wir uns im Namen 
der Mitglieder der JB/LJ Natters bei allen 

Vereinen, Sponsoren, Helfern und bei 
Ihnen, liebe Nattererinnen und Natte-
rer für die tolle Unterstützung das ganze 
Jahr hindurch bedanken.
Wir wünschen Euch weiterhin alles Gute 
sowie viel Gesundheit! 

interessiert an Brauchtum, Gemein-
schaft und sozialen Engagement? Du 
möchtest die Zukunft in unserem Dorf 
und Land mitgestalten? – Dann bist du 

bei uns genau richtig! Um nähere Infor-
mationen zu bekommen, empfehlen wir 
jedem/jeder Interessierten, einen Blick 
auf unsere Website www.jb-nattters.com 

TC NATTERS IM BLICK
Liebe Tennis-Freunde! 

Saisoneröffnung

Auch heuer konnten wir trotz erschwer-
ter Umstände pünktlich Anfang Mai in 
die neue Tennis-Saison starten! Unter 
Berücksichtigung einiger Spielregeln 
freuen wir uns, beinahe uneingeschränkt, 
unserem Lieblingshobby nachgehen 
zu können. Nach einem wetterbedingt 
etwas zähen Mai blicken wir nun einem 
hoffentlich sonnigen und in jedem Fall 
sportlichen Sommer mit einigen Tennis-
Highlights entgegen!
Termine zu unseren Veranstaltungen 
findet ihr auf unserer Homepage www.
tcnatters.com.

Mannschafts-Meisterschaft

Die Meisterschaftssaison ist bereits in 
vollem Gange. Auch heuer sind wir mit 
insgesamt 6 Mannschaften zahlreich und 
gewohnt stark vertreten. Noch bis Ende 
Juni stellen sich unsere Damen-, Herrn- 
und Seniorenteams anderen Tiroler Ver-
einen. Über Unterstützung bei unseren 
Heimspiele würden wir uns freuen, für 
spannende und sehenswerte Matches ist 
auf jeden Fall gesorgt.
Alle Informationen & Termine rund um 
den Tiroler Meisterschaftsbetrieb findet 
ihr auf www.tennistirol.at.

Kinder und Jugend

Unserem Nachwuchs widmen wir auch 

heuer große Aufmerksamkeit. Regelmä-
ßiges Training für unsere Kleinen findet 
bereits seit Saisonbeginn statt und wird 
über den gesamten Sommer angeboten.
Für Informationen zum Trainingsangebot 
könnt ihr euch jederzeit an hello@spiel-
tennis.com bzw. office@tcnatters.com 
wenden!
Ein Highlight auf das wir uns besonders 
freuen ist das schon traditionelle All-
Night-Long Flutlicht-Turnier! Bereits zum 
4. Mal organisiert unsere Vereins-Jugend 

dieses ganz besondere Saison-High-
light! Termin: voraussichtlich Mitte/Ende 
August, genaue Infos sind auf unserer 
Homepage zu finden.
Bei Interesse und Fragen zu unseren Ten-
nisangeboten könnt ihr jederzeit gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen. Entweder ihr 
schickt ein Mail, oder ihr schaut einfach 
einmal bei uns am TC Natters vorbei!
Wir wünschen euch einen schönen Som-
mer und hoffentlich bis bald am TCN!
Der Vorstand des TC Natters
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MUSIKKAPELLE NATTERS

Corona macht die Musikkapelle 
Natters erfi nderisch

Lange war es für die Musikkapelle Nat-
ters nicht möglich, in die Volkschule Nat-
ters zu kommen und die Musikinstru-
mente vorzustellen, um Kinder für die 
Musik zu begeistern. Deshalb haben wir 
uns etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. 

Die Musikkapelle Natters 
in drei Teilen

In zwei kurzen Videos wurden alle Instru-
mente vorgestellt, die man in einer Blas-
kapelle spielt. Dankenswerterweise 
haben sich da viele Musikschülerinnen 
und Musikschüler zur Verfügung gestellt. 
Außerdem hat sich die neu gegründe-
te „Musik-Werkstatt Natters“ unter der 
Leitung von Vroni König vorgestellt. Im 
dritten Video wird das musikalische Jahr 
einer Musikkapelle beschrieben und 
Fotos der vielen aufregenden Auslands-
reisen präsentiert. Die Videos sind auf 
der Homepage und Facebook Seite der 
Musikkapelle Natters zu sehen. Wir freu-
en uns auf viele Zuseherinnen und Zuse-
her und vor allem auf viele neue Mitglie-
der. Außerdem soll der Dreiteiler wieder 
Lust auf das gemeinsame Musizieren 
machen und auch schon die Vorfreude 
unseres Publikums auf die Platzkonzerte 
in diesem Sommer wecken. 

Besuch bei der 
Volksschule Natters

Durch die Öffnungsschritte im Mai konn-
ten wir schließlich doch noch für alle 
Volksschulkinder im Rahmen des Musik-
unterrichts ein Kurzkonzert veranstalten. 
Ein Blechblasensemble unter der Lei-
tung von Lukas Drexel und zwei Holzbla-
sensembles unter der Leitung unseres 
Kapellmeisters Michael Schöpf stellten 
die verschiedenen Instrumentengruppen 
vor. 

Veranstaltungen im Sommer

Alle Veranstaltungen der Musikkapelle 
werden zeitnah durch die Aufsteller im 
Dorf angekündigt und auch auf der Web-
seite und Facebook-Seite der Kapelle 
veröffentlicht.

Musik-Werkstatt Natters

Dank der neu gegründeten Musik-Werk-
statt Natters gibt es heuer erstmals eine 
musikalische Ferienbetreuung von 
der Musikkapelle Natters. In der ersten 
Ferienwoche im Juli können Kinder, die 
bereits ein Instrument spielen, gemein-
sam eine musikalische Woche verbrin-
gen. Montag bis Freitag, immer von 7.30 
Uhr bis 14.00 Uhr. Wir berichten in der 
nächsten Ausgabe von NiB darüber. Die 
Musik-Werkstatt Natters fi ndet sicher 
eine Fortsetzung im Herbst und freut sich 

Jugendreferenten Michael und Stephanie führen 
durchs Programm.

Kurzkonzerte für die Volksschule Natters.

auf viele neue Mitglieder für ihre musi-
kalischen Projekte in den kommenden 
Jahren. 
Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen erholsamen und gesunden 
Sommer und freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei der einen oder anderen Veran-
staltung der Musikkapelle Natters. 
www.mk-natters.at

Musikwerkstatt Natters

DORFBÜHNE NATTERS

Geschätzte Nattererinnen, 
geschätzte Natterer!
Liebe Freunde der Dorfbühne!

Corona hat uns, so wie alle anderen Ver-
eine in unserem Dorf, fest im Griff! Es 
war uns daher auch nicht möglich, unser 
Stück „Geht die Katze, tanzen die Mäuse“ 
im Gemeindesaal zum Besten zu geben. 
Die derzeitigen Lockerungen lassen auf 
ein Spiel im heurigen Winter (Premiere 
voraussichtlich am 28. Dezember 2021) 
hoffen – lassen wir uns überraschen!

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Am 11. September fand unsere Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen im 
Hotel „Mei“ statt. Obmann-Stv. Christiane 
Freudenschuss leitete die Sitzung ein und 
gab einen kurzen Rückblick über das ver-
gangene Jahr. Herzlich begrüßen durften 
wir die Ehrengäste Bgm. Karl Heinz Prinz 
und Bezirksobfrau des Theaterverbandes 
Käthe Hörtnagel.
Gerti Kogler wurde für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Unsere Gerti sorgt 
nicht nur auf der Bühne für Stimmung, 
sondern ist auch hinter den Kulissen als 
Bühnenbildnerin äußerst aktiv. Wir bedan-
ken uns für ihr großes Engagement und 
hoffen, dass wir weiterhin auf ihre Unter-
stützung zählen können.

Anschließend folgten die Berichte der 
Spielleiterin und der Kassierin, der „alte“ 
Ausschuss wurde einstimmig entlastet. 
Nach den Grußworten der Ehrengäste 
übernahm Bürgermeister Karl Heinz Prinz 
die Wahlleitung und ließ die einzelnen Aus-
schusspositionen von der Vollversamm-
lung bestimmen. Erwähnenswert ist, dass 
alle folgend angeführten Ausschussmit-
glieder einstimmig gewählt wurden:
Obmann: Michael Pfurtscheller
Obfrau Stv: Christiane Freudenschuss
Kassier: Stefan Wieser
Kassier Stv: Monika Untermarzoner
Schriftführerin: Katharina Steiner 

Spielleiterin: Anja Pöschl
Beirat: Marco Untermarzoner

Der neu gewählte Obmann Michael Pfurt-
scheller bedankt sich bei den scheidenden 
Ausschussmitgliedern für ihren Einsatz 
und freut sich auf eine gute Zusammenar-
beit mit dem neu gewählten Vorstand. 

„Geht die Katze, tanzen die Mäuse“ – 
abgesagt!
Wie bereits eingangs erwähnt mussten wir 
Covid-bedingt unsere Aufführungen letztes 

Jahr absagen. Voller Motivation starteten 
wir vergangenen September mit den Pro-
ben für unser Stück „Geht die Katze, tan-
zen die Mäuse“. Nach Verschärfungen der 
Bestimmungen waren wir gezwungen, 
unsere Vorhaben auf der Bühne auf heu-
er zu verschieben. Wir können es kaum 
erwarten, endlich wieder auf der Bühne zu 
stehen – hoffentlich klappt’s dieses Jahr.
Die Dorfbühne Natters wünscht allen 
Leserinnen und Lesern eine erholsame 
Ferienzeit und hofft auf ein baldiges Wie-
dersehen!
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Redaktion
Falls Sie einen Bericht oder eine Anzeige in der nächsten Ausgabe von 
„Natters im Blick“ schalten wollen, dann senden Sie uns ihre Daten an: nib@rwf.at 
oder kontaktieren Sie uns persönlich unter 05224/52785-31
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WAS IST LOS ...
... in Natters 2021?

Datum Veranstaltung Ort

23. – 27. 08. Beach Camp SV Raika Natters

11. + 12. 09. Beach Cup und Kids Beach Cup SV Raika Natters

20. – 24. 09. Herbstsportito SV Raika Natters

20. 11. Jahreshauptversammlung SV Raika Natters
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